
Gemeinde Gaubitsch 
2154 Gaubitsch 2 | Bezirk Mistelbach | NÖ 

Telefon: 02522/88380 | Fax: 02522/88380-15 
gemeinde@gemeinde-gaubitsch.at | www.gaubitsch.at 

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 20.11.2025  Seite 1 von 18 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 20.11.2025 

 

Beginn:    19.00 Uhr 
 

Bürgermeister:   Popp Franz als Vorsitzender 
  

Geschäftsfd. Gemeinderat: Vzbgm. Markus Freudenberger 
Herbert Krückl  
Andreas Ziegler 

 

Gemeinderat:   Martina Dorn 
Georg Freudenberger  
Mathilde Hager 
Ludwig Krenn 

 Michael Rohringer 
Christine Schrammel  

 Andreas Steininger  
 Johann Uhl 

Johannes Ziegler 
 

Entschuldigt abwesend: David Seidl 
 

Nicht entschuldigt abwesend:  
 

Schriftführer:   Freudenberger Markus 
 

Zuhörer:   Susanne Bauer 
 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates.  
Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Tagesordnung ist rechtzeitig zugegangen. 
 

Tagesordnung 
 

1. Entscheidungen über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 09.09.2025 

2. Beratung Nachtragsvoranschlag 2025 

3. Beratung Voranschlag 2026 inkl. mittelfristigen Finanzplan 2027-2030 

4. Dienstbarkeitsvertrag EVN Wasser 

5. Berichte aus den Ausschüssen: 

a. Bau, Kanal, Straßenbau u. Raumordnung 

b. Klima und Energie 

c. Gesundheit 

d. Güterwege 

6. Berichte und Diskussion 

 
1. Entscheidungen über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift vom 

09.09.2025 

Bgm. Popp stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung vom 09.09.2025 keine 
schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
 
  



 

 
Öffentliche Gemeinderatssitzung am 20.11.2025  Seite 2 von 18 

2. Beratung Nachtragsvoranschlag 2025 
 

Sachverhalt: 
Im Voranschlag 2025 steht ein Finanzierungsfehlbetrag iHv. - € 35.000,-.  
Die liquiden Mittel betrugen per 31.12.2024: € 323.875 
Aufgrund einiger wesentlicher Änderungen und Adaptierungen der geplanten Vorhaben während 
des Jahres wurde ein Nachtragsvoranschlag erstellt. 
In der BEILAGE 1 werden alle Änderungen in der vorletzten Spalte angeführt. Es wurden alle 
Haushaltsstellen aus dem Jahr 2025 überprüft und der Voranschlag bei Bedarf angepasst. Zum 
besseren Verständnis wurde bei einigen Änderungen eine Anmerkung hinzugefügt. Bei den 
übrigen Änderungen handelt es sich lediglich um eine Korrektur des Voranschlages, welche zu 
„ungenau“ budgetiert waren.   
 
Hier die wesentlichen Änderungen für den NVA 2025: 
 
Ausgaben operative Gebarung (=ordentlicher Haushalt): 

 Veränderung 
gegenüber VA 2025 

Anschaffung einer dig. Amtstafel 2025 gestrichen -14.500 

Überarbeitung des gesamten Flächenwidmungsplan, 
Beginn 2026 

-20.000 

Nachverrechnung Abgang u. Gutschriften diverser 
Schulumlagen aus RA 2024 

-20.500 

Kindergarten diverse Mehrausgaben 7.400 

Kostenbeiträge für KIGA in anderen TBE´s -6.000 

Anschaffung Buswartehäuser 2025 gestrichen, KIP 
Gelder erst 2026 verfügbar 

-10.000 

Gräderbefahrung am Vorhaben Güterwege -14.000 

Fassadenneugestaltung ehem. Sammelzentrum 
gestrichen, keine KIP Gelder hierfür verfügbar 

-15.000 

Neugestaltung Spielplatz Gaubitsch 14.500 

Instandhaltung Ortsbeleuchtung 3.000 

Ankauf Grundstücke, Rückkauf Bauplatz Gaubitsch 12.400 

 

Einnahmen operative Gebarung (=ordentlicher Haushalt) 

 Veränderung 
gegenüber VA 2025 

Mieten Gemeindesaal 2.600 

Miete ehem. Banklokal -1.100 

Transferzahlung Personalkostenersatz -11.700 

div. Einnahmen KIGA, mehr Kinder 2.300 

Förderung Schul- KIGA Fonds, Beginn der Auszahlung 
erst im 2. HJ 2025 -35.300 

Rückzahlung vom Land NÖ, Sozialhilfeumlage 
Guthaben 2023+2024 24.500 

Auszahlung der KIP Mittel nicht 2025 sondern auf 4 
Jahre aufgeteilt -31.100 

Subvention Spielplatz Gaubitsch, Stolz auf unser Dorf 
und DEV Gaubitsch 5.500 

Gutschrift Dienstbarkeit EVN Naturkraft 12.000 

Bedarfszuweisungen II nicht möglich, da positives 
Haushaltspotential -40.000 
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Hier die wesentlichen Änderungen für den NVA 2025 der investiven Gebarung: 
 

• FF- Auto Klbg 
o Gesamtkosten € 260.000,- 

 2025 (VA 2025) 2026 Gesamt 

Anschaffung  90.000 (263.000) 170.000 260.000 

Förderung IVW 4  (68.700) 68.700 68.700 

Förderung UST  (41.700) 41.700 41.700 

Beitrag FF  40.000 (52.600) 9.600 49.600 

BZ  100.000  100.000 
 

• Sanierung und Zubau KIGA    
Fertigstellung und Restzahlungen im Frühjahr 2025 

 NVA 2025 VA 2025 

Ausgaben 240.000 0 

KIP 2023 f. KIGA 90.700 0 

Förderung Schul- u. KIGA Fonds 20.600 0 

Förderung Land NÖ, Vereinbarung 
Art. 15a 

166.800 0 

 

• Straßenbau 107.000 statt 100.800 

Überschuss 40.000 für Folgejahre  

  

• Wasserrückhalt in der Landwirtschaft 
(Querbauwerke) 18.000 statt 0 

  

• Güterwegebau  60.000 statt 75.000 
Umsetzung Altenmarkt hintaus Ost günstiger als veranschlagt 
Zusatz BZ 3.800 statt 18.800 (Auszahlung bereits 12/2024 erfolgt) 
 

• Bauhofeinrichtung    12.100 statt 0 
Ankauf Seitenkippschaufel u. Motorsensen 
Restlicher Überschuss: 10.700 
 

• Dig. Leitungskataster BA 08  31.900 statt 0 
Fördermittel von Bund u. Land 2026 veranschlagt (gesamt 51.300) 
 

• Veranstaltungszentrum   140.000 statt 100.000 
Aufstockung der BZ um 40.000 
 
Fazit zum NVA 2025: 
Nach Einarbeitung all dieser Änderungen ergibt sich ein Ergebnis im Finanzierungshaushalt 
iHv. € - 88.000,- (statt € - 35.000,-).  
Wie das tatsächliche Ergebnis aussieht, wird der Rechnungsabschluss zeigen. Am Ende des 
Jahres sollte sich der Kontostand bei ungefähr € 235.875,- einpendeln.  
 
Zu berücksichtigen ist, dass in den liquiden Mittel der Überschuss aus folgenden Vorhaben 
inkludiert ist: 
FF Auto    € 50.000 
Straßenbau    € 40.800 
Bauhofeinrichtungen  € 10.700 
Veranstaltungszentrum  € 69.800 

Gesamt € 171.300 
 
Das Finanzierungsgespräch zum NVA 2025 sowie zum VA 2026 mit Vertretern der NÖ 
Landesregierung, IVW 3, hat am Montag, dem 27.10.2025 stattgefunden. 
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3. Beratung Voranschlag 2026 inkl. mittelfristigen Finanzplan 2027-2030 
 
Sachverhalt: 
Hier eine Auflistung der geplanten Vorhaben und wesentlichen Anpassungen im Jahr 2026: 
(operative und investive Gebarung) 

 
Operative Gebarung: 

Haushaltspotential laut NVA 2025: € 67.545 
Ausgaben: 

• Lohnkosten: 
o Erhöhung der Lohnkosten um 1,65 % 

 

• Darlehen: 
o Anpassung laut Tilgungsplänen, ansonsten mind. 2,1 % Zinsen (6-Monats 

Euribor) + Aufschlag 
 

• Anpassung der Strompreise 
o laut EVN kann im Jahr 2026 mit einem sehr ähnlichen Strompreis wie 2025 

gerechnet werden. Eventuelle Steigerung der Netzkosten möglich. 
Annahme Strompreis 10 Cent + Netzkosten, Abgaben und MWSt. -> € 0,25/kWh 

 

• div. Investitionen FF: 
o Anschaffung Ausrüstung FF Gaubitsch und Altenmarkt je € 5.000 

 

• Instandsetzung Altstoffsammelzentrum Kleinbaumgarten Fassade € 15.000 

• Flurplanung Klbg € 3.000 

• Sanierung Denkmäler € 6.000 

• Windschutzschneiden € 10.000 

• Überarbeitung ÖEK u. FWP/BEB 2026 u. 2027 jeweils € 28.000 

• Buswartehäuschen € 9.000 
 
Einnahmen: 

• Verkauf v. 3 Bauplätzen € 50.000 

• Aufschließungskosten für 3 Bauplätzen € 65.000 

• Ertragsanteile 987.000 

• NÖ GUG (Gemeindeunterstützungsgesetz) € 6.700 

• BZ I, Beitrag für finanzschwache Gemeinden € 74.700 (Vgl VA 2025: € 67.600) 

• Strukturfonds, Beitrag des Bundes lt §25 u. 26 FAG € 8.377 (Vgl VA 2025: € 28.500) 

Kommunalinvestionsgesetz - KIG 2025 

Ursprüngliche Aufteilung der KIG 2025 Mittel laut Voranschlag 2025: 

Kommunalinvestionsgesetz - KIG 
2025 46.500 

Z1: weitere Energiesparmaßnahmen, 
Erhaltung Wanderwege 12.000 

Z1: thermisch, energetische 
Gebäudesanierung 12.000 

Z8: Errichtung Buswartehäuser 8.000 

Z13: Errichtung WSZ 10.500 

Z14: Instandhaltung Wasserleitung 4.000 

 

Seit einer Gesetzesänderung 2025 sind die KIG 2025 Mittel an kein bestimmtes Projekt mehr 

gebunden. Die Auszahlung erfolgt automatisch, jedoch aufgeteilt auf die Jahre 2025-2028.  
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Im Voranschlag und in einer GR-Sitzung muss darüber berichtet werden, für welchen Zweck bzw. 

auf welchem Ansatz die Mittel verbucht wurden. 

Nachstehend die vorläufigen Zahlen des KIG (ohne Garantie der angegebenen Beträge lt. Land 
NÖ, IVW 3): 
2025 (Auszahlung im Oktober):             15.550,44 
2026 (Auszahlung im Jänner 2026):      21.605,30 
2027 (Auszahlung im Jänner 2027):      18.539,18 
2028 (Auszahlung im Jänner 2028):        9.130,- 
 
Im Voranschlag 2026 sind die KIG Mittel für das Vorhaben „Sanierung Dorftreff“ vorgesehen. 
 

Investive Gebarung: 
 

• FF- Auto Kleinbaumgarten, 
o Gesamtkosten € 260.000,- 

 2025 2026 Gesamt 

Anschaffung 5/163-040   90.000 170.000 260.000 

Förderung IVW 4 6/163001+301    68.700   68.700 

Förderung UST 6/163001+301001    41.700   41.700 

Beitrag FF 6/163001+303   40.000     9.600   49.600 

BZ 6/163001+871 100.000  100.000 

 

• Straßenbau, gesamt € 40.000 
o Nebenanlagen, div. Material € 40.000 

Finanzierung:  Überschuss Vorjahre € 40.000 
 

• Wasserrückhalt Landwirtschaft, Querbauwerke 
o Gesamtkosten € 60.000 

 2025 2026 Gesamt 

Anschaffung 5/63906-050 18.000 42.000 60.000 

Zuführung 6/63906+899 18.000   7.600 25.600 

Förderung Leader 80% v. Planung 
6/63906+309 

 34.400 34.400 

 

• Güterwegebau, gesamt € 14.000 
o Gräderbefahrung  € 4.000 
o Spritzdecke   € 10.000 

 2026 

Kosten 5/710-002 14.000 

Förderung ABB 6/710+301   3.500 

BZ 6/710+871   3.500 

Interessentenbeitrag 6/163001+307      600 

Zuführung 6/710+899   6.400 

 

• Bauhofeinrichtung, gesamt € 130.000 
o Ankauf Traktor € 110.000 
o Umgestaltung Vorplatz € 20.000 

 2025 2026 Gesamt 

Traktor 5/820-020  110.000 110.000 

Vorplatzgestaltung 5/820-010    20.000   20.000 

Überschuss Vorjahr 10.000    10.000 

BZ 6/820+871  120.000 120.000 
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• dig. Leitungskataster, Kamerabefahrung u. Kanalspülung ABA BA 08,  
o Gesamtkosten € 105.100,- 

 

 2024 2025 2026 2027 Gesamt 

Anschaffung 5/851001-070 68.200 31.900   5.000  105.100 

Zuführung 6/851001+899 68.200 31.900   100.100 

Förderung Bund 
6/851001+300 

  36.900 4.100   41.000 

Förderung Land 
6/851001+301 

    9.200 1.100   10.300 

Rückführung 5/851001-799   41.100 5.200   46.300 

 

• Errichtung Veranstaltungszentrum 
o Gesamtkosten € 601.145 

 

 2024 2025 2026 2027 Gesamt 

Anschaffung 5/8941-010      145 140.000 410.000   50.000 600.145 

BZ 6/163001+871 70.000 140.000 200.000 105.000 515.000 

Aufnahme 
Darlehen/Zuführung 

     85.145   85.145 

 

• Sanierung Dorftreff 
o Gesamtkosten € 60.000 

 

 2026 

Kosten 5/8942-614 60.000 

Förderung Dorf & Stadterneuerung 
6/8942+301 

20.000 

KIG 6/8942+300 21.600 

Zuführung 6/8942+899 18.400 

 
 
Zuführungen, gesamt € 37.900 
Wasserrückhalt Landwirtschaft, Querbauwerke € 7.600 
Güterwegebau € 11.900 
Sanierung Dorftreff € 18.400 
 
Rückführungen, gesamt € 41.100 
Dig. Leitungskataster BA 08 € 41.100 
 

4. Dienstbarkeitsvertrag EVN Wasser 

 
Sachverhalt: 
Die EVN Wasser hat die Transportwasserleitung auf den Grundstücken Nr. 1682 u. 1684/1 in der 
KG Kleinbaumgarten zum Teil ausgegraben und entlang der Böschungsgrenze zur Landesstraße 
neu verlegt. In der BEILAGE 2 ist der Verlauf der Wasserleitung dargestellt.  
Hierfür wurde von der EVN Wasser ein Dienstbarkeitsvertrag aufgesetzt und der Gemeinde 
Gaubitsch zur Beschlussfassung vorgelegt. Aus dem Vertrag geht unter anderem hervor, dass 
die Gemeinde Gaubitsch der EVN Wasser das dingliche Recht einräumt, auf den angeführten 
Grundstücken eine Wasserleitung zu verlegen. Als einmalige Entschädigung für die Einräumung 
der dinglichen Rechte hat die EVN Wasser € 350,- als Pauschalbetrag für die Mühewaltung zu 
leisten. 
Aktuell wurde die Wasserleitung nur bis zur südlichen Grenze des Grundstückes 1684/1 verlegt, 
da kein weiterer Anlassfall besteht. Sobald ein Bauvorhaben auf dem restlichen Grundstück 
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1684/1 geplant ist, wird die EVN Wasser auf eigene Kosten die Wasserleitung, wie im Lageplan 
dargestellt, umlegen. 
 
Antrag des Bürgermeisters: 
Der Gemeinderat möge den vorgelegten Dienstbarkeitsvertrag mit der EVN Wasser beschließen. 

Beschluss: 
Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig dafür 
 

5. Berichte aus den Ausschüssen: 
 

a. Bau, Kanal, Straßenbau u. Raumordnung 
 

Vorsitzender GR Rohringer übernimmt das Wort. 
 
Bericht siehe BEILAGE 3 
Bezüglich Veranstaltungszentrum einigen sich die Gemeinderäte auf folgende weitere 
Vorgehensweise: 
Herr Friedrich Schleining wird für weitere Verhandlungsgespräche zur Planung des 
Veranstaltungszentrum eingeladen. Für die kommende GR- Sitzung soll ein Vergabebeschluss 
vorbereitet werden. 
 
Bezüglich Sanierung des Freudenberger Wirtshaus einigen sich die Gemeinderäte auf folgende 
weitere Vorgehensweise: 
Für die kommende GR- Sitzung sollen Vergabebeschlüsse zu den einzelnen Gewerken 
vorbereitet werden. 

 
b. Klima und Energie 

 

Vorsitzender GR Krenn übernimmt das Wort. 
 
GR Krenn steht derzeit im Austausch mit der Energieberatung NÖ, insbesondere mit Anton 
Millonig, um für die Gemeinde Gaubitsch ein praxisnahes Informationsprogramm zu starten. 
Geplant sind öffentliche Vorträge für alle Bürgerinnen und Bürger, mit dem Ziel, Orientierung und 
Klarheit in den wichtigsten Energiethemen zu schaffen: 

• Zukunft der Energie 
• Energiegemeinschaften 
• Photovoltaik & Speicher 
• Ladeinfrastruktur 
• Wo geht die Entwicklung hin? 

 
Als Vortragende vorgesehen: 

• DI Alexander Simader (Fa. spectra today gmbh) – Photovoltaik, Ladeinfrastruktur, 
Regionalberater mit Klimaschwerpunkt. 
 

• DI Matthias Zawichowski (Fa. im-plan-tat Raumplanungs-GmbH & Co KG) – 
Elektromobilität, Mobilitätsplanung, Experte für Ladeinfrastruktur & PV-Bürgerbeteiligung. 

 
• eFriends Energy GmbH – Vorstellung regionaler Lösungen aus unmittelbarer Nähe. 

 
Zeitplan: 
Die terminliche Abstimmung startet ab Jänner 2026. 
 
 
  



 

 
Öffentliche Gemeinderatssitzung am 20.11.2025  Seite 8 von 18 

c. Gesundheit 
 

Vorsitzende GR Schrammel übernimmt das Wort. 
 
Die Gesunde Gemeinde Gaubitsch ist nun wieder aktiver als in den letzten Jahren. Es gab bereits 
zwei Sitzungen, zu der die gesamte Ortsbevölkerung eingeladen wurde um Ideen zu sammeln. 
Einige wurden bereits umgesetzt und haben in der Bevölkerung großen Anklang gefunden. Für 
nächstes Jahr haben wir bereits die Silber-Zertifizierung erarbeitet. Das bedeutet, dass höhere 
Förderungen (Gesamt 1.800 €) für die geplanten Aktivitäten zur Verfügung stehen. Im Jahr 2025 
wurden die Förderungen (Gesamt 900 €) zur Gänze ausgeschöpft. 
Aktivitäten für das 1. Halbjahr 2026 wurden bereits geplant. 
Auch über die Gemeindegrenzen hinaus wurden unsere Aktivitäten wahrgenommen. 
Regionalberaterin Claudia Deix ist in anderen Gemeinden oft auf unsere Projekte angesprochen 
worden. 

 
d. Güterwege 

 

Vorsitzender GR Uhl übernimmt das Wort. 
 
Heuer wurden zwischen zwölf und dreizehn Kilometer Windschutzanlagen von der Firma 
Bloderer an den Straßen- u. Wegseiten geschnitten. Die Kosten dafür betrugen 7.910 €. Falls im 
kommenden Jahr auch auf der Innenseite geschnitten werden soll, verdoppeln sich die Kosten. 
Gräderarbeiten wurden heuer nur im Frühjahr, hauptsächlich in der KG Altenmarkt durchgeführt. 
Beim Grenzweg, zwischen KG Kleinbaumgarten und Unterstinkenbrunn, wurden die Kosten mit 
der Gemeinde Unterstinkenbrunn geteilt. 
Die Feldwege, auf denen EVN Leitungen vergraben wurden, werden von der EVN in den 
nächsten drei Jahren, von der EVN gepflegt, laut Vertrag. Heuer sind diese Wege leider im Herbst 
beim Rübentransport schwer in Mitleidenschaft gezogen worden. 
In der kommenden Gemeindezeitung soll darauf hingewiesen werden, dass die Wege im 
Anschluss an die landwirtschaftlichen Tätigkeiten selbst oder auf Kosten vom Bewirtschafter 
wieder gereinigt werden müssen. 
 
 

6. Berichte und Diskussion 
 

6.1 Da für das Haushaltsjahr 2026 die Anschaffung eines Gemeindetraktor geplant ist, hat am 
24.09.2025 eine Besprechung mit der Fa. Landtechnik Sederl GmbH, Günther Wimmer, den 
Gemeindearbeitern, GR Uhl, Bgm. Popp und AL Freudenberger stattgefunden. Die Fa. Sederl 
bietet Steyr Traktoren an. Im Beisein aller Beteiligten wurde der Traktor auf die Bedürfnisse des 
Kommunalbetriebes abgestimmt und konfiguriert. Angeboten wurde das Modell Steyr 4100 
PLUS, ein Allradtraktor mit 100 PS Motorenleistung. Eine mögliche Bestellung erfolgt über die 
Bundesbeschaffungsagentur (BBG). Das bedeutet, dass keine weitere Ausschreibung 
erforderlich ist und verhandelte Bestpreise angeboten werden. Die Vergaberechtssicherheit ist 
dadurch gewährleistet. Auf den Traktor sind 36 Monate und auf allen Anbauten 24 Monate 
Garantie. Die Gesamtkosten betragen laut Angebot € 114.504,33 inkl. USt. 
Die Kosten sind wie folgt aufgeteilt: 
Basispreis Traktor:   € 81.500 
Diverse Aufbauten, Extras, 
 Sonderwünsche, etc.:  € 33.000 
 
Im Preis inkludiert sind die Kosten für einen Schneepflug iHv. 19.500. Diese Kosten könnten 
eingespart werden und stattdessen ein gebrauchter Schneepflug angeschafft werden. Kosten laut 
Recherche ca. € 3.500 - 5.000. 
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6.2 Veranstaltungszentrum: 
Für die Errichtung des Veranstaltungszentrums wurden folgende Leistungen in Form der 
Direktvergabe ausgeschrieben: 

• Planungsarbeiten inkl. Einreichunterlagen 

• Ausschreibung aller Gewerke 

• Generalbauführung bis zur Fertigstellung 

• Örtliche Bauaufsicht 
 
Zur Ausschreibung eingeladen wurden Ing. Rainer Göstl, Ing. Friedrich Schleining und DI Markus 
Schiller.  
Angeboten wurde von Herrn Göstl und Herrn Schleining. Herr Schiller hat kein Angebot gelegt. 
In der Ausschreibung wurde darauf hingewiesen, dass sich die Gemeinde Gaubitsch das Recht 
vorbehält, bei Vorlage sachlicher Gründe, nicht zwingend an den Billigstbieter, sondern an den 
Bestbieter zu vergeben. 
 

6.3 Dorftreff altes Wirtshaus Gaubitsch 
 

Bisher wurden Angebote für folgende Gewerke eingeholt: 

• Trockenlegung des Mauerwerkes 

• Tausch der Fenster (5 Stück), Innenfensterbänke u. Tür 
 
Für folgende Gewerke werden noch Angebote eingeholt: 

• Fassadenneugestaltung 

• Malerarbeiten 

• Ausbesserung des Bodenbelages 

• Elektroinstallationen   

• Einrichtung 

• Trennwand im Innenhof zu Buffetbereich der Bühne Aktiv 
 
Sobald Angebote für alle Gewerke eingeholt wurden, kann der Förderantrag bei der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung fertig eingereicht werden.  
 

6.4 Ankauf 2-Achs-Seitenkipper 

In der GR-Sitzung am 20.11.2024 wurde unter TOP 6 der Grundsatzbeschluss zum Ankauf eines 
Kippers für den Bauhof gefasst. Da aktuell am Kipper der Gemeinde der Laubsauger aufgebaut 
ist und für diverse sonstige Arbeiten ein Kipper gebraucht wird, hat Bgm. Popp nach Angeboten 
für gebrauchte Seitenkipper recherchiert. 

Auf der Seite landwirt.com wurde ein passendes Angebot gefunden. 

Zum ausverhandelten Preis von € 3.500,- wurde ein 2- Achs-Seitenkipper der Marke Fuhrmann 
angekauft. Die Nutzlast beträgt 6 Tonnen. Die darauf befindliche Druckluftbremsanlage muss 
noch auf eine 2 Leiterdruckluftbremsanlage umgebaut werden.  
 

6.5 Für das Retentionsbecken Gaubitsch West wurden von der Abteilung Wasserbau (WA 3) die 
Kollaudierungsunterlagen (Ausführungsbericht u. Kollaudierungsplan) fertiggestellt und zur 
Genehmigung bei der BH Mistelbach eingereicht. Von der Fa. Östap wurde die dafür erforderliche 
Betriebsvorschrift (Betriebsordnung) erstellt. Die Gemeindearbeiter werden ebenso von der Fa. 
Östap über die laufende Wartung der Becken geschult. 
 

6.6 Die Kabelverlegungsarbeiten der Fa. Leyrer + Graf zum Leitungsausbau des Stromnetzes  im 
Ortsgebiet der KG Kleinbaumgarten sind weit fortgeschritten. Im Zuge dessen wird vor der 
Liegenschaft Kleinbaumgarten 12 die Nebenanlage neu gestaltet. 
 

6.7 Die Neugestaltung der Nebenanlagen Am Weinberg vor den Liegenschaften der Fam. Fenz 
bis Fam. Leiss sind fast fertiggestellt. Die Gestaltung vor der Liegenschaft Am Weinberg 31 erfolgt 
in Absprache mit der Liegenschaftseigentümerin nach Herstellung der Einfriedungsmauer, 
voraussichtlich im Frühjahr 2026. 
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6.8 An einigen Stellen der Gemeindestraßen (KG Altenmarkt u. KG Kleinbaumgarten) ist ein 
Fugenverguss erforderlich. Die Fa. Bitubau wollte diese Arbeiten nicht ausführen, da das 
Auftragsvolumen (1 halber Tag) zu niedrig war. Es wurde daher ein Material zum Fugenverguss 
angekauft, welches in Eigenregie von den Gemeindearbeitern aufgebracht werden kann. Diese 
Arbeiten werden in den nächsten Tagen erledigt. 
 

6.9 In der KG Altenmarkt wurden im Ortsgebiet entlang der Landesstraße 3078 Setzungen an 
einigen Kanalschächten festgestellt. Die Ursache ist noch unklar.  
 

6.10 Der Hydrant vor der Liegenschaft 24 u. 25 in der KG Altenmarkt muss serviciert werden. 
 

6.11 Da es die Fa. Kostenz nicht mehr gibt, wurden die Instandhaltungsarbeiten der 
Ortsbeleuchtung an die Fa. Mörth vergeben. In den letzten Wochen wurden die Verteilerkästen 
auf Stand der Technik gebracht. 
 

6.12 Im Zuge der im Herbst durchgeführten Rübentransporte wurden im Bereich der neu 
verlegten Trasse (EVN-Verkabelung für die Windkraftanlagen) massive Setzungen festgestellt. 
Die Fa. Leyrer + Graf muss diese Stellen neuerlich ausbessern und verdichten. Ebenso wurde 
bei einem Rübentransport eine Brücke in Altenmarkt beschädigt. Der Schaden wurde an die 
Versicherung gemeldet. Die weitere Vorgehensweise ist mit der Versicherung abzustimmen. 
 

6.13 In der KG Kleinbaumgarten wird südlich der Siedlungsgrundstücke Nr. 863/3 u. 863/5 der 
Güterweg (Erdweg) abgeschoben und im Anschluss geeignetes Schüttmaterial (Ziegelbruch) 
aufgebracht und verdichtet. Bereich siehe BEILAGE 4 
 
6.14 GR Steininger berichtet, dass eine Zusammenlegung der Musikschulen Staatz und Laa 
angedacht wird. In der kommenden Verbandssitzung am 25.11.2025 könnte eine 
Beschlussfassung erfolgen.  
 
6.15 Für Politiker und dadurch auch für die Mandatare der Gemeinde Gaubitsch gibt es im Jahr 
2026 eine Nulllohnrunde. 
 
6.16 Ab Heuer werden am Bauhof keine Christbäume mehr übernommen. In den WSZ´s Laa und 
Stronsdorf können die Bäume gratis entsorgt werden. 
 
 

Ende der öffentlichen Sitzung: 21.45 Uhr 
 
Zu TOP 7. - 9. Siehe nicht öffentliche Verhandlungsschrift vom 20.11.2025 
 
 
___________________________    ___________________________  
           Bgm. Franz Popp        GGR Herbert Krückl 

 
Die Vertreter der Parteien: 

 
___________________________    ___________________________ 

     GR Mathilde Hager       GR Martina Dorn 
 

__________________________________ 
Schriftführer Vzbgm. AL Freudenberger Markus 
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BEILAGE 1:  
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BEILAGE 2:  
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BEILAGE 3: 
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BEILAGE 4: 
 
 

 
 


